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Wenn der Rezensent in kurzem Abstand einen dritten Titel zu Rudolf Stei-
ner bespricht, so ist daraus nicht zu schließen, daß er zu den Anhängern 
der Anthroposophie gehört, sondern weil er sich (auch nicht zuletzt als Be-
wohner Stuttgarts) der fortdauernden Wirkmächtigkeit Steiners bewußt ist. 
Wurde zuletzt die eindrucksvolle Bildbiografie Steiners1 vorgestellt und zu-
vor der Katalog seiner Privatbibliothek,2 so jetzt eine mit Bd. 13 neu eröffne-
te Edition seiner Briefe, die innerhalb der inzwischen 400 Bände umfassen-
den Rudolf-Steiner-Gesamtausgabe (GA) vorgelegt wird, die in den drei 
(teils weiter untergliederten) Abteilungen A. Schriften, B. Vorträge und C. 
Reproduktionen und Veröffentlichungen aus dem künstlerischen Nachlass 
erscheint,4 hier in Teil 3. Veröffentlichungen aus dem Nachlass der Abtei-
lung A. Es handelt sich bei dieser auf sechs Bände geplanten Briefausgabe5 

                                         
1 Rudolf Steiner 1861 - 1925 : eine Bildbiografie / hrsg. von David Marc Hoff-
mann, Albert Vinzens, Nana Badenberg, Stephan Widmer. - 1. Aufl. - Basel : Ru-
dolf-Steiner-Verlag, 2021. - 496 S. : zahlr. Ill. ; 31 cm. - ISBN 978-3-7274-5336-6 : 
SFr. 98.00, EUR 88.00 [#7693]. - Rez.: IFB 21-4 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=11115  
2 Rudolf Steiners Bibliothek : Verzeichnis einer Büchersammlung / im Auftrag 
der Rudolf-Steiner-Nachlassverwaltung bearb. von Martina Maria Sam. - 1. Aufl. - 
Basel : Rudolf-Steiner-Verlag, 2019. - 1264 S. : Ill. ; 23 cm. - ISBN 978-3-7274-
5331-1 : SFr. 178.00, EUR 148.00 [#6629]. - Rez.: IFB 19-3  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9980 
3 Inhaltsverzeichnis https://d-nb.info/1209759276/04  
4 http://www.rudolf-steiner.com/edition/gesamtausgabe/ [2021-11-10]. 
5 Bd. 2. Weimarer Zeit 30. September 1890 - 4. Juni 1897. - (... ; 2) ist lt. Auskunft 
des Verlags vom 11.11.2021 für 2022 angekündigt. 



nicht um die erste Briefedition, auch nicht um die erste innerhalb der GA. 
Über die Vorgänger erfährt man alles in der Editionsgeschichte (S. 453 - 
455), die sowohl die als Einzelbände erschienenen als auch die innerhalb 
der GA als Bd. 38 und 39 publizierten Bände benennt, die „mit ca. 700 Brie-
fen [jetzt] … durch eine sechsbändige Edition (GA 38/1-6) aller vorliegenden 
bzw. bekannten ca. 2'500 Briefe, in konsequenter chronologischer Reihen-
folge mit Anmerkungen und Register“ ersetzt werden (S. 454). Nimmt man 
den damaligen Bd. 16 zum Vergleich in die Hand, so liegt der Zuwachs - an 
der Zahl der Briefe gemessen - etwas unterhalb des Prozentsatzes, den 
man aus dem genannten Verhältnis von ca. 700 zu ca. 2500 erwarten wür-
de, sind es doch gegenüber damals 252 nunmehr 311 Briefe, was einem 
Zuwachs von rd. 20 % (gegenüber ca. 28 %) entspricht und somit ist anzu-
nehmen, daß der Neuzugang insbesondere den Folgebänden zugute kom-
men wird. Ein Vergleich allein des Umfangs der beiden Bände - 344 zu 495 
Seiten - liefert kein brauchbares Ergebnis, da in der Ausgabe von 1985 
nicht nur in einzelnen Fällen „Briefe der Briefpartner herangezogen“ und 
abgedruckt werden (1985, S. 10), sondern auch fünf für ein von Joseph 
Kürschner7 herausgegebenes Lexikon bestimmte Artikel abgedruckt werden 
(1985, S. 243 - 276). Der größte und wichtigste Unterschied zwischen bei-
den Bänden besteht allerdings in der wesentlich reicheren Kommentierung: 
während der Band von 1985 im Anhang lediglich überwiegend knappe Hin-
weise zu den Briefen bietet (S. 277 - 326), enthält der Band von 2021 im 
direkten Anschluß an jeden Brief Annotationen unter den Rubriken Überlie-
ferung, Literatur und Zu diesem Brief. Des weiteren enthält letzterer im be-
reits erwähnten Anhang Erläuterungen zum Editionsprinzip unter den Rubri-
ken Definition Brief, Autorschaft, Vollständigkeit und Überlieferungssituation, 
Anordnung, Textgestalt, Erschließungsangaben sowie zu weiteren Punkten, 
darunter Ausführungen Zur Frage der Legitimation von Briefausgaben. Da-
zu gibt es das Verzeichnis Abgekürzt zitierte Literatur, ein Abbildungsver-
zeichnis, ein Register der Briefempfänger mit umfänglichen Informationen 
zu den Personen (diese zusätzlichen Informationen fehlten 1985) sowie ein 
Personen- und Werkregister (1985 gab es nur ein Verzeichnis der in den 
Briefen erwähnten Personen); ein Chronologisches Verzeichnis der Briefe 
gab es auch bereits 1985. Da vorstehend die Briefe von Steiners Korre-
spondenzpartnern angesprochen wurden, so ist - anders als bei vielen 
Briefeditionen - nicht geplant, diese innerhalb der GA zu publizieren.8 

                                         
6 Briefe / Rudolf Steiner. - Dornach : Rudolf-Steiner-Verlag. - 1. 1881 - 1890. - 
1985. - 344 S. : Ill. - (Rudolf-Steiner-Gesamtausgabe : A, Schriften : 3, Veröffentli-
chungen aus dem Nachlass ; 38). - ISBN 3-7274-0380-2. - Inhaltsverzeichnis: 
https://d-nb.info/860245187/04  
7 Er ist der häufigste Korrespondenzpartner in diesem Band. 
8 Vgl. die folgende Mitteilung des Rudolf-Steiner-Archivs, die der Verlag dem Re-
zensenten übermittelte [2021-11-11]: „Aus systematischen und ökonomischen 
Gründen wird jedoch auf eine Edition der Briefe an Rudolf Steiner innerhalb der 
Gesamtausgabe verzichtet: Als Texte fremder Hand können sie nicht Teil der Ge-
samtausgabe Rudolf Steiners sein, und die große Anzahl dieser Briefe (rund 
12.000) würde für den Abdruck mehrere Dutzend Bände erfordern. Bei der Kom-



Der Band gehört selbstverständlich in alle wissenschaftlichen Bibliotheken, 
da Rudolf Steiner - unabhängig davon, wie man zu ihm und seiner Lehre 
steht - eine der herausragenden Persönlichkeiten in der Kulturgeschichte 
des ausgehenden 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts war.  
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mentierung der Briefe von Rudolf Steiner (GA 38/1-6) sollen aber die erhaltenen 
Gegenbriefe der Korrespondenzpartner erwähnt, zitiert oder paraphrasiert werden, 
sodass sie auf diesem Wege erschlossen werden. - Diese Praxis haben wir auch 
in Band 38/1 umgesetzt und werden weiterhin daran festhalten.“ 


